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Höhere Fachprüfung für Sozialversicherungs-Expertinnen und -Experten 2023 
 

Prüfungsteil 1.1 Geleitete Fallarbeit 

 

Kandidatennummer  

Zweig Arbeitslosenversicherung 

Dauer 75 Minuten 

Geleitete Fallarbeit 

Nr. 2 

X-RAY AG 

Beilagen 
1 Seite 

 Beilage 1: Bestätigung Sachwalter 

Anzahl Seiten 18 
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Arbeitsauftrag 
 

Ausgangslage 

Im Folgenden werden Sie einen konkreten Praxisfall bearbeiten. Der Fall besteht aus einer Ausgangslage 

und separaten Teilaufgaben. Diese Teilaufgaben sind wie folgt eingeteilt:  

 eine Analyseaufgabe  

 eine Handlungssimulation 

 2 Critical Incidents  

 

In der Analyseaufgabe werden Sie aufgefordert, den beschriebenen Praxisfall mit Hilfe von Internetrecher-

chen zu analysieren.   

 

Bei der Handlungssimulation werden Sie aufgefordert, das Vorgehen im entsprechenden Praxisfall zu be-

schreiben oder dieses auszuführen. 

 

Bei den Critical Incidents werden Sie aufgefordert, Ihr Vorgehen unter geänderten Rahmenbedingungen, 

in denen es in besonderem Masse darauf ankommt, kompetent zu handeln, zu schildern und zu begrün-

den. 

 

Aufgabe 

Lesen Sie die Fallbeschreibung genau durch und sichten Sie etwaige Beilagen. Die Informationen aus der 

Fallbeschreibung sowie die hier angeführten Beilagen gelten für alle nachfolgenden Teilaufgaben. Bear-

beiten Sie anschliessend die Analyseaufgabe, die Handlungssimulation und den Critical Incidents.  

 

Hinweis:  

Für die Recherche steht Ihnen während der Prüfung der Online-Zugriff ins Internet zur Verfügung. 

Beurteilung  

Ihre Leistung wird nach folgenden Leitfragen bewertet: 

 

Analyseaufgabe (max. 25 Punkte): 

 Berücksichtigt der/die Kandidat/in alle relevanten Aspekte in der Analyse?  

 Sind die angeführten Analyseergebnisse fachlich korrekt und nachvollziehbar dargestellt?  

 

Handlungssimulation (max. 25 Punkte): 

 Beschreibt der/die Kandidat/in seine/ihre Handlungen in der dargestellten Situation vollständig, 

nachvollziehbar und fachlich korrekt oder führt er/sie diese korrekt aus?   

 

Critical Incidents (max. 25 Punkte): 

 Schildert der/die Kandidat/in ein plausibles Vorgehen in den beschriebenen Situationen und be-

gründet er/sie dieses korrekt?   

 

 

Punkte 

max. 75 
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Organisation 

Für die Bearbeitung aller Teilaufgaben dieser Fallarbeit stehen Ihnen 75 Minuten zur Verfügung. Teilen 

Sie sich Ihre Zeit selbst ein. Idealerweise nutzen Sie 

 ca. 25 Minuten für die Analyseaufgabe, 

 ca. 25 Minuten für die Handlungssimulation, 

 ca. 25 Minuten für die Critical Incidents. 
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Fallbeschreibung 

Über die X-RAY AG in Zürich wurde am 09.12.2021 die Nachlassstundung und am 17.03.2022 der Kon-

kurs eröffnet. Die Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt erfolgte am 18.03.2022. Die Eingabe-

frist für Forderungen war der 16.4.2022.  
 
Folgende Mitarbeitende haben einen Antrag auf Insolvenzentschädigung eingereicht:  
 
Mario Bächtold 
Teamleiter und guter Freund des Geschäftsführers 
 

Letzter geleistete Arbeitstag 08.12.2021 
Letzte Lohnzahlung Juli 2021 
Bruttomonatslohn CHF 12‘050.00 
13. Monatslohn  Kein Anspruch auf einen 13. Monatslohn 

 
 
Gisela Badertscher  
Enwicklungsingenieurin 
 

Letzter geleistete Arbeitstag 08.12.2021 
Letzte Lohnzahlung Juli 2021 
Bruttomonatslohn CHF 9’583.33 
13. Monatslohn  Kein Anspruch auf einen 13. Monatslohn 

 
 
Charles Xavier   
Bis zum 31.08.2021 Gesellschafter, danach Arbeitnehmer ohne finanzielle Beteiligung oder Entschei-
dungsbefugnis. 
 

Letzter geleistete Arbeitstag 08.12.2021 
Letzte Lohnzahlung Mai 2021 
Bruttomonatslohn CHF 4’000.00 
13. Monatslohn  Kein Anspruch auf einen 13. Monatslohn 
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Teilaufgabe 1 – Analyseaufgabe  
 

Ausgangslage 

Sie sind Sozialversicherungsexpert/in bei der zuständigen Arbeitslosenkasse. Mario Bächtold ruft an und 

möchte wissen, weshalb er die Zahlung der Arbeitslosenkasse noch nicht erhalten habe. Sie nehmen dazu 

Stellung.   

 

Seinem Dossier können Sie folgende Informationen entnehmen:  

 
Mit Antrag vom 10.12.2021 ersuchte Mario Bächtold um Ausrichtung von Insolvenzentschädigung, da ein 
Gesuch um eine stille Nachlassstundung der X-RAY AG gerichtlich bewilligt worden ist.  
 
Gemäss den eingereichten Unterlagen (Antrag auf Insolvenzentschädigung) arbeitet Mario Bächtold wei-

terhin für die X-RAY AG. Die Lohnzahlungen der X-RAY AG erfolgten bis Mitte März 2021. Die eingereich-

ten Unterlagen zeigen, dass die X-RAY AG bereits seit längerer Zeit konstant mit den Lohnzahlungen im 

Rückstand war. 

 

Mit A+ Schreiben vom 15.12.2021 verlangte die Arbeitslosenkasse von Mario Bächtold die noch fehlenden 

Unterlagen (unter anderem die Bemühungen der Lohneinforderungen) zur Überprüfung seines Gesuchs 

auf Insolvenzentschädigung. Mit Brief vom 20.12.2021 hat Mario Bächtold weitere Unterlagen eingereicht.  

 

Mario Bächtold hat die X-RAY AG am 08.02.2021 für die ausstehenden Löhne der Monate September 

2020 bis Januar 2021 gemahnt und ihr einen Abzahlungsvorschlag unterbreitet. Am 07.06.2021 hat er die 

Löhne für die Monate Februar 2021 bis Mai 2021 gemahnt und der X-RAY AG eine Frist angesetzt. Eine 

weitere Mahnung liess er der X-RAY AG am 31.10.2021 zukommen. Sämtliche Mahnungen wurden von 

der X-RAY AG unterschriftlich bestätigt. 

 

Die Lohnzahlungen für die Monate September 2020 bis Dezember 2020 erfolgten am 04.05.2021, derje-

nige für den Monat Januar 2021 am 02.06.2021. Der Lohn für den Monat Februar 2021 wurde am 

09.07.2021 ausbezahlt. Für den Monat März 2021 erhielt Mario Bächtold am 15.10.2021 eine Teillohnzah-

lung. Die Lohnzahlungen hatten keinen zeitlichen Zusammenhang mit den jeweiligen Mahnungen.  

 

Mario Bächtold hat keine weiteren konkreten rechtlichen Schritte gegen die X-RAY AG eingeleitet, um die 

ausstehenden Lohnzahlungen einzufordern. In seiner Stellungnahme gegenüber der Arbeitslosenkasse 

vom 17.12.2021 erklärte er, dass die Arbeitgeberin immer wieder glaubhaft aufgezeigt habe, dass die 

Investorengelder zeitnah fliessen würden. Zudem war Mario Bächtold bei der Ausarbeitung diverser Pro-

jekte, bei der Budgetplanung sowie der Beschreibung der jeweiligen Vorgehensweise involviert. Dies ver-

stärkte seine Überzeugung, dass sich der Sanierungsplan umsetzen lasse. 
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Aufgabenstellung 

 Geben Sie eine umfassende und fundierte Einschätzung über den Anspruch auf Insolvenzent-

schädigung von Mario Bächtold ab. Begründen Sie Ihre Antwort und nennen Sie auch die mass-

gebende(n) Rechtsgrundlage(n) (25 Punkte).  
 

Beilagen  

 Bestätigung Sachwalter 
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Lösungen 
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Lösungen 
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Teilaufgabe 2 – Handlungssimulation  
 

Ausgangslage 

Prüfen Sie sodann die Anträge von Gisela Badertscher und von Charles Xavier auf Insolvenzentschädi-

gung. Beide erfüllen die gesetzliche Schadenminderungspflicht. 

 

Aufgabenstellung (25 Punkte) 

 Prüfen Sie die Anspruchsberechtigung auf IE der beiden Mitarbeitenden. Geben Sie an, welche 

Lohnbestandteile in die Berechnung einzubeziehen sind. Nennen Sie die massgebende(n) 

Rechtsgrundlage(n) (10 Punkte).  

 

 Geben Sie zudem an, was im Zusammenhang mit den Sozialversicherungsbeiträgen zu beach-

ten ist. Nennen Sie auch dazu die massgebende(n) Rechtsgrundlage(n) (5 Punkte). 

 

 Bei welchen Arbeitslosenkassen können die Angestellten ihren Anspruch auf Insolvenzentschä-

digung geltend machen? Begründen Sie Ihre Antwort und nennen Sie die massgebende(n) 

Rechtsgrundlage(n) (5 Punkte).  

 

 Welche Fristen sind dabei einzuhalten? Nennen Sie auch in diesem Zusammenhang die mass-

gebende(n) Rechtsgrundlage(n) (5 Punkte).  

 

Hinweise 

Ferien und Überzeit müssen nicht berücksichtigt werden. 

 
  



 

Seite 10 (von 18)   

 

Lösungen 

 
  



 

Seite 11 (von 18)   

 

Lösungen 
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Lösungen 
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Lösungen 
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Teilaufgabe 3a – Critical Incident [Nr. 1] 
 

Ausgangslage 

Gisela Badertscher ruft an, nachdem sie eine Teilzahlung erhalten hat und möchte wissen, wieso nicht der 

ganze Betrag auf einmal überwiesen wurde.  

Aufgabenstellung 

Beschreiben Sie alle Prozessschritte aus Sicht der Arbeitslosenkasse, die in dieser Situation gemacht 

werden müssen, um danach die Schlusszahlung auszulösen. Begründen Sie bei jedem Prozessschritt, 

warum dieser ergriffen werden muss (12,5 Punkte).  

Hinweise 

Achten Sie auf eine logische Reihenfolge der einzelnen Prozessschritte.  
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Lösungen 
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Lösungen 
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Teilaufgabe 3b – Critical Incident Nr. 2  
 

Ausgangslage 

Die IE-Zahlung für Gisela Badertscher haben Sie erledigt. Nun erkundigt sie sich über die Kündigungsfrist 

und was die nächsten Schritte für sie sind. Den Antrag auf Arbeitslosentschädigung habe sie bereits bei 

Ihnen eingereicht.  

 
 

Aufgabenstellung 

Beschreiben Sie alle Prozessschritte aus Sicht der Arbeitslosenkasse, die im Zusammenhang mit dem 

Antrag auf Arbeitslosenentschädigung nach einem Konkurs gemacht werden müssen, um einen reibungs-

losen Vollzug gewährleisten zu können. Konzentrieren Sie sich dabei auf die Kündigungsfrist und die An-

wendung vom Art. 29 AVIG. Begründen Sie bei jedem Prozessschritt, warum dieser ergriffen werden muss 

(12,5 Punkte).  

 

Hinweise 

Achten Sie auf eine logische Reihenfolge der einzelnen Prozessschritte.  
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Lösungen 


